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Pressemitteilung 
 

Internationale Handelskammer lehnt 1:12-Initiative ab 

Zürich, 28. Oktober 2013 – Die Internationale Handelskammer (ICC Switzerland) sieht die Attraktivität 
der Schweiz als Unternehmensstandort unter anderem wegen der anstehenden wirtschaftsfeindlichen 
Volksinitiativen zunehmend bedroht. ICC Switzerland lehnt die 1:12-Initiative der Jungsozialisten 
deshalb klar ab. Diese gefährdet die Erfolgsfaktoren des Schweizer Wirtschaftsmodells, das der 
Schweiz in den vergangenen Jahrzehnten einen breit gefächerten Wohlstand gebracht hat.  

Für die Schweiz als stark exportorientiertes Binnenland ohne natürliche Ressourcen ist die 
Attraktivität als Unternehmensstandort von grösster Bedeutung. Etwa 10 000 multinationale 
Unternehmen haben ihren Sitz in der Schweiz und beschäftigen rund 30 Prozent aller Angestellten. 
Sie erwirtschaften ungefähr 35 Prozent der Wertschöpfung und bezahlen rund 30 Prozent der 
Steuern. Zahlreiche KMU profitieren als Zulieferfirmen von den internationalen Konzernen oder 
deren Tochtergesellschaften in der Schweiz. Diese Attraktivität als Wirtschaftsstandort ist durch 
einen Reigen an Volksinitiativen ernsthaft bedroht. 1:12-Initiative, Mindestlohninitiative und 
Erbschaftssteuerinitiative gefährden die Schweizer Position als wettbewerbsfähiges Land im 
internationalen Standortwettbewerb. Die Internationale Handelskammer beobachtet diese 
Entwicklung mit Sorge und lehnt die Initiativen entschieden ab.   

Vor dem Hintergrund der nahenden Abstimmung zur 1:12-Initiative lohnt es sich, die Faktoren des 
Schweizer Erfolgsmodells in Erinnerung zu rufen. Die Schweiz konnte sich dank vorteilhafter 
Rahmenbedingungen vom armen Agrarstaat zur florierenden, weltweit erfolgreichen Exportnation 
entwickeln. Politische Stabilität, ein moderates Steuersystem, eine effiziente Verwaltung, ein 
liberaler Arbeitsmarkt sowie die Sozialpartnerschaft sind dabei zentrale Faktoren. Diese 
Rahmenbedingungen, bisher Synonyme für die Schweiz, werden durch die Initiativen infrage gestellt.  

Kontakt:  

ICC Switzerland, Sekretariat, Tel.: +41 44 421 34 50 

Thomas Wellauer, Präsident ICC Switzerland, Group Chief Operating Officer und Mitglied der 
Geschäftsleitung von Swiss Re 

Thomas Pletscher, Generalsekretär ICC Switzerland 
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ICC Switzerland  

Die 1922 gegründete Internationale Handelskammer (ICC Switzerland) umfasst die wichtigsten 
nationalen Wirtschaftsorganisationen, die Handels- und Industriekammern, international 
ausgerichtete Unternehmen und die wichtigsten Anwaltspraxen der Schweiz. Ihr oberstes Ziel liegt in 
der Förderung des Freihandels und der Erleichterung von internationalen Investitionen. 

ICC Switzerland ist ein Landesausschuss der 1919 gegründeten International Chamber of Commerce 
(ICC). Diese ist als einzige Organisation autorisiert, im Namen aller Wirtschaftsakteure aller Regionen 
weltweit zu sprechen. Als offizieller Partner ist sie auch die Stimme der Privatwirtschaft in der UNO, 
WTO, OECD, G-20 und in andern Organisationen. 

Aufgabe von ICC Switzerland ist es, den Unternehmen in der Schweiz den Zugang zu den zahlreichen 
Aktivitäten der Weltorganisation zu gewähren, sie über internationale Wirtschaftsentwicklungen zu 
orientieren, auf diese aus Schweizer Sicht Einfluss zu nehmen und die Positionen der internationalen 
Wirtschaft in der Schweiz zu vertreten.  
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